
DieNördlererhalteneinneuesSchulhaus
Die Stimmberechtigten der Schule Bischofszell sagen Ja zumObjektkredit von 8,5Millionen Franken.

Sheila Eggmann

Der Entscheid ist deutlich. Die
Stimmberechtigten stimmen
dem Ersatzneubau Schulhaus
Nordmit 737 Ja-Stimmengegen
311 Nein-Stimmen zu. Der aus
dem Jahr 1972 stammende Pa-
villonbauwirddamiteinemneu-
enSchulhausPlatzmachen.Das
Projekt kostet 8485000 Fran-
ken. Die Stimmbeteiligung lag
bei 15 Prozent.

Corinna Pasche-Strasser,
Schulpräsidentin, freut sichüber
dasErgebnis. «DieBevölkerung
hat gemerkt, dass eineNotwen-
digkeit da ist», sagt sie. Bereits
im Vorfeld habe sie eine breite
Unterstützung gespürt. Sie sagt
aber auch:«DieLeutehabenge-

nauhingeschaut.»Dies,weil die
Schule Bischofszell innert kur-
zerZeit gleichmehrereProjekte
den Stimmberechtigten vorle-

gen musste, beispielsweise den
Umbau der Turnhalle Hoff-
nungsgut. Wahrscheinlich sei
das Projekt deshalb gut ange-

kommen,weilmanesbeiBedarf
erweitern kann: Derzeit plant
dieSchuleein zweistöckigesGe-
bäude, dieses kann aber, sofern
dieSchülerzahlenweiter steigen
sollten, aufgestockt werden.

«Knochenarbeit beginnt
erst jetzt»
Wie es nun konkret weitergeht,
werden die zuständigen Perso-
nenamMontag inderBaukom-
missionssitzung besprechen.
«Die Knochenarbeit beginnt
erst jetzt», sagtPasche-Strasser.
«Aberwir freuenunsalle sehr.»

DasneueSchulhausNord ist
das Kernstück des Entwick-
lungskonzepts der Schule
Bischofszell. Diese möchte mit
demNeubauPlatz schaffen,weil

die Schülerzahlen sowohl in
Bischofszell, als auch indenum-
liegendenGemeinden steigen.

ImSchulhaus sollenvierPri-
marschulklassen sowie eine
Kindergartenklasse unterge-
bracht werden. Ausserdem soll
das Angebot in Form einesMit-
tagstisches oder von weiteren
schulergänzenden Betreuungs-
möglichkeitenzuRandzeitener-
weitertwerden.«Wir sindüber-
zeugt, dass der Ersatzneubau
der gesamten Bevölkerung
Freudebereitenwird», schreibt
Corinna Pasche-Strasser in
einerMitteilung. Derzeit ist ge-
plant, dass die neue Schule mit
Kindergarten im Sommer 2025
auf den Start des Schuljahres
fertig ist.

Die Aussenansicht des Neubaus. Die Schule plant ein zweistöckiges
Gebäude, das bei Bedarf aufgestockt werden kann. Bild: PD


